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Antlich e todsicheri Panzerschperri!

Joss

HAPPY END

Zu Ehren eines schwarzen Gastes
aus dem Kongo gab der Rat des
Kreises Beeskow in der deutschen
Sowjetzone einen Empfang. Der
Gast erzihlte, was man von ihm zu
hdren wiinschte — blutriinstige Ge-
schichten von der Kolonialherr-
schaft der Belgier. «Sie kamen in
unser Dorf», berichtete der Neger
gerade, als ein verspiteter einhei-

mischer Gast hinzutrat, «und be-
gannen zu pliindern, die Hiuser in
Brand zu stecken, sie fithrren alle
jungen Minner unseres Dorfes weg
und unsere Frauen mufiten sich vor
ihnen verstecken ...» «Ach», warf
der neue Gast fragend ein, «sind
Sie denn schon 1945 hier gewesen?»
"

In der Uno antwortete ein Sowjet-
russe auf die Frage, ob es stimme,
daf ein sowjetischer Versuch, einen
Menschen in den Weltraum zu schie-

Ben, mifigliickt sei: «Das ist Un-
sinn. Wir arbeiten zwar an den
Vorbereitungen, aber wir werden
ein solches Experiment erst wagen,
wenn die absolute Sicherheit be-
steht, dal der Wissenschafter, den
wir in den Weltraum schieflen, auch
wieder zuriickkehrt!» Worauf sich
die Stimme eines westlichen Kapi-
talisten vernehmen lief}: «Aha — Sie

haben also noch keinen Sicherheits-

polizisten gefunden, der den Wis-
senschafter begleiten will2l» TR

NEBELSPALTER .39



	Äntlich ä todsicheri Panzerschperri!

